
Liebe Gemeinden und Verbände!  
 

Wir – die St.-Ansgar-Gemeinde in Minden –  

laden Sie herzlich ein zur  

32. Mindener Schiffsprozession 

am 06. Juli 2019 
 

Die Mindener Schiffsprozession sieht auf eine lange Tradition zurück. Alle zwei Jahre finden 

sich viele Gläubige beim Pavillon an der Mindener Schachtschleuse ein, um zu Ehren des 

Heiligen Ansgar an einem feierlichen Festgottesdienst und anschließend an der 

Schiffsprozession über Weser und Kanal teilzunehmen.  

 

Es begann im Jahre 1984, als der Bischof von Hildesheim der St. Ansgar-Gemeinde in 

Minden eine Reliquie des Heiligen Ansgar schenkte, die in einer feierlichen Prozession den 

Weg nach Minden fand und dabei das letzte Stück des Weges mit Schiffen auf der Weser 

zurücklegte. 

 

Heute führt der Weg der Schiffsprozession mit dem Fahrgastschiff „MS Poseidon" abwärts 

durch die Schachtschleuse bis zur ersten Gebetsstation am Steinkreuz über der Weser, dann 

wieder zurück zum Kanal zur zweiten Gebetsstation auf dem Wasserstraßenkreuz und weiter 

zur dritten Station am Yachthafen in Hahlen. Während der Fahrt werden drei Meditationen 

vorgetragen, die passend zum jährlichen Gebetsthema der Schiffsprozession gestaltet sind. 

Seit 2017 fahren wir durch die „neue Schleuse“ in Minden. 

Einen stimmungsvollen Abschluss findet die Veranstaltung mit einer Lichterprozession, die 

von der Anlegestelle des Schiffes am Schirrhof zur St. Ansgar-Kirche führt. Nach dem 

feierlichen Segen gibt es im Pfarrheim und auf der Gartenterrasse einen stärkenden 

Pilgerimbiss und die Gelegenheit zum Kennenlernen und zum Austausch der Gläubigen.  

 
 

Das Leitwort der Schiffsprozession im Jahr 2019 lautet: 

"Suche Frieden und jage ihm nach!" (Psalm 34,15) 
 
Bei der Schiffsprozession nehmen wir Bezug auf das Leitwort der Jahreslosung 2019 der christlichen 
Kirchen. Die Leitworte werden von der Ökumenischen Arbeitsgemeinschaft für Bibellesen (ÖAB) 
ausgewählt. Die Jahreslosungen gibt es seit 1934. 
 
„Suche Frieden und jage ihm nach!“, fordert David im 34. Psalm. 
 
Was tun wir nicht alles „um des lieben Friedens willen“? Wie viel wird unter den Teppich gekehrt? Da 
kann es so lange liegen, bis irgendwer irgendwann darüber stolpert. Dann ist es schnell um den 
„lieben Frieden“ geschehen. Er ist kein Dauergast, der einfach so mit am Tisch sitzt und ein friedliches 
Miteinander garantiert. Weder in unseren Familien und unserer Gesellschaft, noch in unserer Welt, 
auch nicht in unseren Kirchen und Gemeinden. Überall erleben wir, wie zerbrechlich und flüchtig der 
Friede ist. Wie leichtfertig und oft auch unbedacht wir ihn aufs Spiel setzen. 
 
Wir wollen uns fragen: Wie kann ich Frieden und Versöhnung leben? Was lähmt und hindert mich 
daran, in Frieden zu leben? Christus lädt uns ein in seinen Frieden. Steigen Sie ein! 

 

Auf der 32. Mindener Schiffsprozession wollen wir den Zuspruch des Heiligen Ansgars 

„Habt keine Angst!“ erfahren und uns gemeinsam auf die Suche nach Frieden machen; die 

Meditationen und der Austausch der Pilgerinnen und Pilger können Denkanstöße dazu geben.  

Wir würden uns freuen, wenn wir auch aus Ihrer Gemeinde/ aus Ihrem Verband 

Pilgerinnen und Pilger begrüßen dürfen! 

     Norbert Pesall     Roland Falkenhahn 
Pfarrgemeinderatsvorsitzender                                     Propst am Dom zu Minden 

 Leiter des Pastoralverbundes Mindener Land 


